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Gegenstand dieses Dokuments sind wesentliche Informationen für den Anleger über diesen Fonds. Es handelt sich nicht um Werbematerial.
Diese Informationen sind gesetzlich vorgeschrieben, um Ihnen die Wesensart dieses Fonds und die Risiken einer Anlage in ihn zu erläutern. Wir
raten Ihnen zur Lektüre dieses Dokuments, so dass Sie eine fundierte Anlageentscheidung treffen können.

HANSAsecur
WKN / ISIN: 847902 / DE0008479023

Verwaltet von der HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH
("Gesellschaft"). Die HANSAINVEST gehört zur SIGNAL IDUNA
Gruppe.

Ziele und Anlagepolitik

Ziel des Fondsmanagements ist es, eine Wertentwicklung zu
erreichen, die zu einem Vermögenszuwachs führt und
Ausschüttungen ermöglicht.

Um dies zu erreichen, investiert der Fonds überwiegend in Aktien und
dabei in Aktien aus den deutschen Aktienindizes DAX, M-DAX und
TEC-DAX. Der Erwerb von Schuldverschreibungen,
Geldmarktinstrumenten, Bankguthaben und Sonstigen
Anlageinstrumenten ist daneben zulässig. Die Anlage kann auch in
Form von Instrumenten erfolgen, deren Preis vom Wert anderer
Produkte abgeleitet wird ("Derivate"). Der Fonds muss überwiegend
aus Wertpapieren inländischer Aussteller und Schuldner sowie aus
auf Euro lautenden Geldmarktinstrumenten und Bankguthaben
bestehen. Bis zu 10% des Fondsvermögens kann in Aktienfonds und
Fonds, die überwiegend in Geldmarktinstrumente investieren,
angelegt werden.

Das Fondsmanagement darf für den Fonds Derivatgeschäfte zum
Zwecke der Absicherung, der effizienten Portfoliosteuerung und der
Erzielung von Zusatzerträgen, d.h. auch zu spekulativen Zwecken,

einsetzen. Ein Derivat ist ein Finanzinstrument, dessen Wert - nicht
notwendig 1:1 - von der Entwicklung eines oder mehrerer Basiswerte
wie z.B. Wertpapieren oder Zinssätzen abhängt.

Die Gesellschaft ist berechtigt, im Rahmen der Anlagebedingungen
die tatsächliche Anlagestrategie jederzeit ohne vorherige Information
an die Anleger zu ändern.

Die ordentlichen Erträge des Fonds werden ausgeschüttet.

Die Anleger können von der Gesellschaft grundsätzlich börsentäglich
die Rücknahme der Anteile verlangen. Die Gesellschaft kann jedoch
die Rücknahme aussetzen, wenn außergewöhnliche Umstände dies
unter Berücksichtigung der Anlegerinteressen erforderlich erscheinen
lassen.

Empfehlung: Dieser Fonds ist unter Umständen für Anleger nicht
geeignet, die ihr Geld innerhalb eines Zeitraums von 5 Jahren aus
dem Fonds wieder zurückziehen wollen.

Risiko- und Ertragsprofil

Dieser Indikator beruht auf historischen Daten; eine Vorhersage
künftiger Entwicklungen ist damit nicht möglich. Die Einstufung des
Fonds kann sich künftig ändern und stellt keine Garantie dar. Auch
ein Fonds, der in Kategorie 1 eingestuft wird, stellt keine völlig
risikolose Anlage dar.

Der HANSAsecur ist in Kategorie 6 eingestuft, weil  sein Anteilpreis
stark schwankte und deshalb sowohl Verlustrisiken als auch
Gewinnchancen hoch sein können.

Folgende weitere Risiken können für den Fonds von Bedeutung sein:

- Risiken aus Derivateinsatz: Der Fonds setzt Derivatgeschäfte ein,
um höhere Wertzuwächse zu erzielen. Die erhöhten Chancen gehen
mit erhöhten Verlustrisiken einher.
- Ausfallrisiken: Der Fonds schließt Geschäfte mit verschiedenen
Vertragspartnern ab. Es besteht das Risiko, dass Vertragspartner
Zahlungs- bzw. Lieferverpflichtungen nicht mehr nachkommen
können.
- Konzentrationsrisiken: Schwerpunktmäßige Anlagen in Wertpapiere

einer Branche/ eines Landes können dazu führen, dass sich die
besonderen Risiken einer Branche/ eines Landes verstärkt im Wert
des Sondervermögens widerspiegeln.
- Operationelle Risiken: Menschliches oder technisches Versagen,
innerhalb und außerhalb der Gesellschaft, aber auch andere
Ereignisse (wie z.B. Naturkatastrophen oder Rechtsrisiken) können
dem Fonds Verluste zufügen.
- Verwahrrisiken: Mit der Verwahrung von Vermögensgegenständen
insbesondere im Ausland kann ein Verlustrisiko verbunden sein, das
aus Insolvenz, Sorgfaltspflichtverletzungen oder missbräuchlichem
Verhalten des Verwahrers oder eines Unterverwahrers resultieren
kann.
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Kosten

Einmalige Kosten vor und nach der Anlage:

Ausgabeauf- und
Rücknahmeabschläge

 5%   
 5%  (z.Zt. 0%)

Dabei handelt es sich um den Höchstbetrag, der von Ihrer Anlage
vor der Anlage / vor der Auszahlung Ihrer Rendite abgezogen wird.

Kosten, die vom Fonds im Laufe des Jahres abgezogen werden
(diese umfassen nicht die Transaktionskosten):

Laufende Kosten  1,59%

Kosten, die der Fonds unter bestimmten Umständen zu tragen hat:

An die Wertentwicklung des
Fonds gebundene Gebühren

Es wird keine Erfolgsvergütung
berechnet.

Aus den Gebühren und sonstigen Kosten wird die laufende
Verwaltung und Verwahrung des Fondsvermögens sowie der Vertrieb
der Fondsanteile finanziert. Anfallende Kosten verringern die
Ertragschancen des Anlegers.

Der hier angegebene Ausgabeaufschlag / Rücknahmeabschlag ist ein
Höchstbetrag. Im Einzelfall kann er geringer ausfallen. Den
tatsächlich für Sie geltenden Betrag können Sie beim Vertreiber der
Fondsanteile erfragen.

Die hier angegebenen laufenden Kosten fielen im letzten
Geschäftsjahr des Fonds an, das im Dezember 2016 endete. Sie
können von Jahr zu Jahr schwanken.

Nähere Informationen zu den Kosten können Sie dem Abschnitt
"Verwaltungs- und sonstige Kosten" des OGAW-Prospektes
entnehmen.

Frühere Wertentwicklung

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist keine Garantie für die
künftige Entwicklung. 

Bei der Berechnung wurden sämtliche Kosten und Gebühren mit
Ausnahme des Ausgabeaufschlags / des Rücknahmeabschlags

abgezogen. 

Der HANSAsecur wurde am 02.01.1970 aufgelegt. 

Die historische Wertentwicklung wurde in Euro berechnet.

Praktische Informationen

Verwahrstelle des Fonds ist die National-Bank AG, Essen.

Den OGAW-Prospekt und die aktuellen OGAW-Jahres- und
Halbjahresberichte, die aktuellen Anteilpreise sowie weitere
Informationen zu dem Fonds erhalten Sie in deutscher Sprache in
elektronischer oder in Papierform kostenlos bei der Gesellschaft oder
auf unserer Homepage www.hansainvest.com.

Informationen zur aktuellen Vergütungspolitik der Gesellschaft sind im
Internet unter www.hansainvest.com veröffentlicht. Hierzu zählen eine
Beschreibung der Berechnungsmethoden für Vergütungen und
Zuwendungen an bestimmte Mitarbeitergruppen sowie die Angabe
der für die Zuteilung zuständigen Personen. Auf Verlangen werden
Ihnen die Informationen von der Gesellschaft auch in Papierform zur
Verfügung gestellt.

Der Fonds unterliegt dem deutschen Investmentsteuergesetz. Dies
kann Auswirkungen darauf haben, wie Sie bzgl. Ihrer Einkünfte aus
dem Fonds besteuert werden.

Die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH kann lediglich
auf der Grundlage einer in diesem Dokument enthaltenen Erklärung
haftbar gemacht werden, die irreführend, unrichtig oder nicht mit den
einschlägigen Teilen des OGAW-Prospekts vereinbar ist.

Dieser Fonds ist in Deutschland zugelassen und wird durch die
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) reguliert.
Die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH ist in
Deutschland zugelassen und wird durch die BaFin reguliert.

Diese wesentlichen Informationen für den Anleger sind zutreffend und
entsprechen dem Stand vom 03.02.2017.


